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Erste Mannschaft 

Datum Gegner Ergeb. Torschützen 

25.06. SV Manching (LL) 0 : 2  

02.07. SV Hitzhofen (KL) 3 : 1 Mack, Schapfl, Mößnang 

07.07. FC Bad Gögging (KK) 7 : 1 2x Gyabaah, 2x Schwarzmeier, 
2x Röder, 1x Kaindl 

09.07. FC Gaimersheim 4 : 1 2x Mach, Kaindl, Wendl 

16.07. Vfr Neuburg (Bzl) 1 : 4 Mete 

22.07 Grüne Heide Ismaning 1 : 5 1. Punktspiel 

 

 

Zweite Mannschaft 

Datum Gegner Ergeb. Torschützen 

20.07. SV Dolling  1 : 3 Harasko 

23.07. SV Oberstimm 4 : 2 Kaindl, Riehs, Harasko, Müller 

06.08. SV Hörgershausen   

13.08. SV Fahlenbach  1. Punktspiel 
 
 
 
 

Dritte Mannschaft 

Datum Gegner Ergeb. Torschützen 

23.07. SV Oberstimm Abges.  

30.07. SpVgg Zolling II   

06.08. TSV Wolnzach II   

13.08. SV Karlskron II  1. Punktspiel 

 

Damen Mannschaft 

Datum Gegner Ergeb. Torschützen 

23.07. SG Sandizell-Echsheim   

18.08. SV Geroldshausen   

02.09. MTV Ingolstadt  Pokal 
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Michael Humbach 

 

 
 

Co-Trainer 1. Mannschaft 

 

 

Servus Michael. Gleich mal wieder dieselbe Frage vor der neuen Saison und 

nach der Sommervorbereitung vorne weg. Wie zufrieden bist du mit der 

Vorbereitung?  

Servus. 

Mit der Vorbereitung kann man sicherlich zufrieden sein. Die Trainingsbeteiligung war 

sehr gut und die Jungs haben voll mitgezogen, auch wenn in der Vorbereitung nicht 

immer alle Einheiten Spaß machen. An den körperlichen Basics mussten wir jedoch 

etwas aufholen, das hat man im Endspurt der letzten Saison schon gemerkt, dass uns 

da die letzten Körner gefehlt haben. Das werden wir sicherlich die nächsten Wochen 

auch noch verstärkt trainieren. Das was uns die letzten Jahre immer stark gemacht 

hat, die Rohrbacher Tugenden „Kampf und Einsatz“, müssen wir auch heuer wieder zu 

unserem Vorteil nutzen. 

Die erste Mannschaft hat so gut wie keine Abgänge zu verkraften. Mit 4 

Neuzugängen habt ihr euch nochmal verstärkt. Wie siehst du den Kader im 

Vergleich zu den letzten Saisons? 

Das Allerwichtigste war natürlich, dass alle Spieler an Bord geblieben sind. Zudem 

konnten wir mit Rückkehrer Marco Röder und Moritz Schapfl vom FSV zwei sehr starke 

Spieler für uns gewinnen. Und die beiden afrikanischen Neuzugänge Gyabaah und 

Barry machen sich soweit auch ganz gut. Sie sind jung und haben Potential. Ich denke 

wir haben auf jeden Fall an Qualität hinzugewonnen, das müssen wir jetzt aber auch 

umsetzen. Trotz des breiten Kaders wird es wichtig sein, möglichst verletzungsfrei 

durch die ersten Partien zu kommen. 
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Es fanden 5 Testspiele (3 Siege/2 Niederlagen) statt. Wie ist deine 

Einschätzung dazu? 

Ich denke, man konnte aus allen Spielen viele wertvolle Erkenntnisse gewinnen, 

positiv wie negativ. Gegen Manching und Neuburg wurden uns phasenweise die 

Grenzen aufgezeigt, phasenweise konnten wir aber ganz gut mithalten. In den anderen 

Partien konnten wir an unserer Spielanlage arbeiten, da hat man die optische 

Überlegenheit gegenüber den Gegnern gut gesehen. Gern hätten wir auch 

positionstechnisch noch mehrere Varianten ausprobiert, was aber aufgrund mehrerer 

verletzter Spieler nur bedingt möglich war. Ich hoffe, dass alle Spieler möglichst rasch 

zurückkommen und wir mit voller Kaderstärke in eine hoffentlich erfolgreiche Saison 

2017 starten werden. 

Ein Problem in der letzten Saison war vor allem die doch recht hohe Anzahl 

an Gegentoren. Wie wollt Ihr die Zahl in dieser Saison reduzieren? 

Wir wollen uns natürlich in allen Mannschaftsteilen verbessern, darunter auch in der 

Defensive, 57 Gegentore sind einfach viel zu viel. Da die Defensive aber bereits ganz 

vorne beginnt, haben wir in der Vorbereitung immer wieder die gemeinsame 

Abwehrarbeit und die Rückwärtsbewegung trainiert. Wenn wir zudem unsere 

Abstimmung und Kommunikation weiter verbessern, werden es heuer sicherlich 

weniger Gegentreffer. Zudem wird uns Marco zusätzliche Stabilität in der Abwehr 

verleihen. 

Wie schätzt du dieses Jahr die Liga ein? Mit zwei Absteigern aus der 

Landesliga (Eching und Karlsfeld), zwei Aufsteigern aus der Kreisliga 

(Oberhaunstadt und Ismaning) und der Reduzierung auf 15 Mannschaften 

gibt es einige Neuerungen. 

Schwierig zu sagen. Im Profibereich heißt es ja jedes Jahr „die wohl beste Liga aller 

Zeiten“. Ob das auch auf die diesjährige Bezirksliga zutreffen wird, bleibt abzuwarten. 

Jetzendorf, Moosinning und Feldmoching zähle ich zu den Topfavoriten auf die 

Meisterschaft. Zudem bleibt abzuwarten, wie sich Eching und Karlsfeld nach den vielen 

Abgängen und Neuzugängen in der Liga integrieren können. Sie werden 

möglicherweise auch ganz oben ein Wörtchen mitsprechen. Ansonsten erwarte ich 

wieder ein breites und enges Tabellenmittelfeld, indem wie schon letzte Saison jeder 

gegen jeden gewinnen kann.  

Leicht wird die Saison auf keinen Fall, gerade weil ich die beiden Aufsteiger 

Oberhaunstadt und Ismaning stärker einschätze, als jene in den letzten Jahren. Wir 

sind daher gewarnt, aber auch gut gerüstet für die neue BZL-Saison. 

Die Jungs sind heiß. Schön, dass es endlich wieder los geht. 

 

Interview der Woche 
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(von links nach rechts: Co-Trainer Michael Humbach, Alpha Barry, Jerryson Gyabaah, 

Moritz Schapfl, Marco Röder, Trainer Stefan Klos) 

Name Vorheriger Verein Position 

Alpha Barry SV Manching U19 Mittelfeld 

Jerryson Gyabaah SV Manching U19 Mittelfeld 

Moritz Schapfl FSV Pfaffenhofen Mittelfeld offensiv 

Marco Röder SV Irsching Mittelfeld/Abwehr 
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Geographische Fakten zur 

Bezirksliga Nord: 

Die weiteste Anreise: 

Sulzemoos / Oberhaunstadt: 

91 km /1 Std. 10 Min 
 

 

Die kürzeste Anreise: 

Feldmoching / Nord Lerchenau 
4,9 km / 5 Min 

 
 

Die meisten Kilometer: 
 

TSV Oberhaunstadt 
ca. 1200 km einfach 

 
 

 
 

 

Fahrtstrecken für den TSV Rohrbach: 

Die weitesten Anreisen:   Die kürzesten Anreisen: 

Sulzemoos:  76 km /56 Min   Jetzendorf 27km /29 min 
Feldmoching: 54 km /49 Min   Oberhaunstadt 27km /30 min    

Nord Lerchenau: 59km /54 Min   
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TSV Rohrbach I (Bezirksliga Nord Saison 2017/2018) 

1. Spieltag 

 

 

Tabelle vom 24.07.2017 
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Fatale fünf Minuten besiegeln Niederlange im ersten Saisonspiel. 

Im ersten Saisonspiel bekam es der TSV Rohrbach mit einem Aufsteiger zu tun. Der 

SC Grüne Heide Ismaning wurde in der Münchner Kreisliga Meister und ist nach zehn 

Jahren Abstinenz wieder in der Bezirksliga vertreten. 

Vielleicht hat es sich auch der Gegner die Aufgabe am ersten Spieltag etwas schwerer 

vorgestellt. Binnen fünf Minuten kassierte der TSV drei Gegentore und schenke so das 

Spiel und die ersten Punkte her. 

Der TSV startete etwas schläfrig in die Partie, konnte aber durch eine Standartsituation 

den Führungstreffer markieren. Patrick Mack konnte aus kurzer Distanz nach einem 

Freistoß aus dem Halbfeld einschieben. Kurze Zeit später war Marco Röder 

durchgebrochen, verzog aber aus 15 Metern den Ball. Nun folgenden die 

katastrophalen fünf Minuten – die Tore fielen immer nach demselben Muster. Einen 

Abspielfehler des TSV im Spielaufbau folgende ein Pass in die Tiefe. Der Stürmer war 

auf und davon uns konnte alleine vor Keeper Zieglmeier einschieben. Rohrbach zeigte 

sich weiterhin geschockt, der Gastgeber brauchte nicht mehr viel machen. Spätestens 

mit dem 1:4 kurz vor der Halbzeit war das Spiel gelaufen. Einen weiten Ball klärte die 

Abwehr direkt vor die Füße des Angreifers, der wiederum nur noch einschieben 

musste. 

In der zweiten Halbzeit berappelte sich der TSV etwas, jedoch ohne den großen Druck 

nach vorne zu entfalten. Kurz vor Schluss setzte es noch den 1:5 Endstand, wiederrum 

nach einem Abspielfehler im Aufbau. 

 

 

 

 

                 TSV I: 1. Spieltag Grüne Heide Ismaning 
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TSV Rohrbach : TSV Oberhaunstadt 

Zum ersten Heimspiel der neuen BZL-Saison empfängt der TSV heute den Aufsteiger 

aus Oberhaunstadt. 

Nach fünf Jahren Kreisliga stiegen die Gäste in der letzten Spielzeit recht souverän vor 

dem FSV Pfaffenhofen auf. Und das Selbstvertrauen scheinen die Ingolstädter über die 

Sommerpause konserviert zu haben. So gewann man am ersten Spieltag hochverdient 

mit 3:0 gegen die hochgehandelten Feldmochinger. Die Rohrbacher dürften daher also 

gewarnt sein. Erst recht, nachdem man selbst gegen einen anderen Aufsteiger eine 

herbe Abfuhr kassierte. So kam man bei der Grünen-Heide Ismaning mit 1:5 unter die 

Räder. „Wir haben den Gegner mit katastrophalen Fehlern im Spielaufbau zum 

Toreschießen eingeladen. Mit einer solchen Naivität kannst du in der Bezirksliga kein 

Spiel gewinnen. Ich hoffe, das hat der Letzte begriffen und wir zeigen uns Zuhause 

von einer anderen Seite“, so der Rohrbacher Co-Trainer Michael Humbach vor der 

Heimpremiere. 

Bei dieser Heimpremiere wird es also in jedem Fall drauf ankommen, sich weniger 

Fehler zu leisten und mit dem unbedingten Willen zu agieren. „Wir dürfen das Spiel 

jetzt keinesfalls überbewerten, ansprechen müssen wir es natürlich aber schon. Wer 

meint, dass wir irgendetwas geschenkt bekommen würden, der sieht sich getäuscht. 

Mund abwischen und Gas geben. Dann werden wir auch schnell die ersten Punkte 

einfahren“, so Humbach weiter. Auch dieses Mal wird dabei ein gebeutelter Kader zur 

Verfügung stehen, ähnlich wie zuletzt in Ismaning als mit Seiler, Duchale, Maier, 

Mößnang, Thoma und Humbach zu den ohnehin Verletzten Kappelmeier und Tihanyi 

viele wichtige Stützen fehlten. Das weiß natürlich auch der Chef-Trainer Stefan Klos, 

der am Mittwoch wieder an der Aussenlinie stehen wird. „Wir sind mit einem breiten 

Kader in die Vorbereitung gestartet. Dass es uns so früh in der Saison schon so arg 

gebeutelt hat war nicht abzusehen, wir müssen aber auf die Zähne beißen und in den 

nächsten Wochen das Bestmögliche herausholen“. Ob Patrick Mack gegen 

Oberhaunstadt mitwirken kann, wird sich erst spontan zeigen (Spätschicht). 

Doch egal wie der TSV am Ende auflaufen wird, Kampf und Einsatz müssen die 

obersten Maxime sein. 

Wir wünschen allen Zuschauern eine faire und spannende Partie, die hoffentlich wieder 

einen gewohnt genialen Liveticker haben wird. 
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TSV I: Bezirksliga Oberliga Nord   TSV II: A Klasse 4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TSV III: B Klasse 3      TSV Damen: 

              

        Noch nicht eingeteit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielgruppeneinteilung TSV 
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Vielen Dank fürs Zuschauen, einen guten nach Hause 
Weg und bis zum nächsten Mal! 

TSV Rohrbach 1. Mannschaft 


